
Ich bin dabei

Weißt du, liebes Leben, du schaffst mich komplett!

Bis zum Abend bin ich meist völlig hinüber –

ich komme gerade noch zerschossen ins Bett.

Du als Erholung, das wäre mir lieber!

Warum kannst du nicht einfach nur angenehm sein?

Du könntest Träume erfüllen und mich verwöhnen.

Zugegeben, stimmt, ich hab keinen Heiligenschein –

Na und?! Wir könnten uns trotzdem versöhnen.

Wir könnten doch zusammen mal Urlaube machen,

von all diesem Scheiß, der mich dauernd bedrückt,

wir könnten lieben, genießen, gut essen und lachen –

das wär mir viel lieber als jeder Konflikt!

Ich komm nicht damit klar, daß du mich plagst!

Vernünftig ist das auf gar keinen Fall ! - ?

Bin ich denn mehr wert, wenn man mich jagt?

Haha – wer das meint, der hat einen Knall !

Oder irre ich mich und ich hänge an Fäden,

wie so eine verdammte Scheiß-Marionette?

Dann könnt ich wahrscheinlich stundenlang reden:

„was wäre, wenn ich doch könnte und hätte“…

Ach was, ich bin müde und halt' mich jetzt raus!

Ich kann einfach nicht mehr den Volltrottel spielen!

Ein Königreich für ein Schneckenhaus!

Meine Seele ist alt und schon voller Schwielen.

Und bin ich auch noch ganz körperlich: jung!

Die Angst vor dir gibt mich trotzdem nicht frei.

Was vor mir liegt gleicht der Erinnerung – ?

Na gut, wenn du möchtest, dann bin ich dabei!
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